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Es gab keine Anzugsordnung Eis - immer wieder gut

Mit dem Traktor unterwegs - Spaß pur für die Kids

beim Schafskopf die Meistergriller
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Grußwort

des Abt.Leiter Kegeln im Post-SV Fulda
Ansprechpartner der KSG Blau-Gelb 99 Neuhof
1. Vors. SKC Königsblau Rommerz 1962 e.V.

- Edmund Schad -

Liebe Sportkegler, liebe Freunde des Kegelsports

Eine neue Herausforderung steht uns in der Spielrunde 2008/2009 bevor, wir
werden sie annehmen, alle unsere Mannschaften werden ihr Bestes geben.
Kommen Sie zu den Heimspielen unserer Teams in Dorfborn und Rommerz oder
fahren Sie als Fan mit zu Auswärtsbegegnungen und feuern die Spieler/innen
an. Sagen Sie es weiter, wenn es Ihnen bei uns gefallen hat und schicken Sie
uns Ihre Kinder in unsere Jugendabteilung zur Ausbildung.

In der vorausgegangenen Saison haben sich unsere sieben Mannschaften gut
geschlagen, 46 Spieler/innen kamen insgesamt zum Einsatz. Dabei gab es in
den oberen Mannschaften nur wenige Wechsel während der Runde, es sei denn
Schichtdienste machten dies notwendig.

Unser Bundesligakader bleibt mit Werner Balzer, Boris Henkel, Dieter Möller,
Karsten Otto, Jochen Schad, Frank und Jens Vogel unverändert.

Die neue Saison in der 2. Liga-Nord verspricht viel Spannung, es gibt nicht wie
in den vergangenen Jahren schon vorher potentiell abstiegsgefährdete Teams.
Beide Erstligaabsteiger, ESV Siegen und SK Wattenscheid, sowie der starke
NRW-Meister Chemie Holten und VOK Osnabrück aus Niedersachsen sind neu
im Feld. Wer hier am Ende die Nase vorn haben will, benötigt auch etwas Glück
dies wird auch im Abstiegskampf gelten.

Unsere "Reserve" hat sich mit Rang drei in der Abschlusstabelle der letzten
Saison gut in der Hessenliga etabliert. Die alte Weisheit, das zweite Jahr ist das
schwierigere, sollte zu Herzen genommen werden. Haushoher Gruppen-favorit
ist hier Zweitligaabsteiger KSV Wettenberg, der sich enorm verstärkt hat und
den direkten Wiederaufstieg anstrebt.

Ich wünsche allen Spielern/innen Erfolg und Spaß bei ihrem Hobby, den
Zuschauern und Fans spannenden, hochklassigen Kegelsport.

Ansprechpartner der Kegelspielgemeinschaft

Kegelspielgemeinschaft Blau-Gelb 99 Neuhof
Vorsitzende:

Sportwarte:

Edmund Schad - Roseggerstraße 1 - 36119 Neuhof-Rommerz

Bernhard Kottusch - Finkenweg 4

Frank Vogel In der Au 3 36119 Neuhof-Dorfborn

Jochen Schad Fliedener Straße 28a 36119 Neuhof-Rommerz

Tel. 06655/3077 Fax 06655/918279
e-Mail: edmund-schad@t-online.de
Homepage: http://www.psv-fulda.de/sportkegeln

Tel. 06655/2851 Fax 06655/73384 e-Mail: froschwirt@t-online.de

Tel. 06655/918829 e-Mail: jochen.schad@t-online.de

- 36119 Neuhof

Markus Diegmüller - Brandloser Str. 9 - 36154 Hosenfeld-Brandlos

Tel. 06655/5771 e-Mail: buc.kottusch@t-online.de

Tel. 06669/8786 e-Mail: mdiegmueller@t-online.de
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Wer gut geht, dem geht’s gut!

NeuhofNeuhof FuldaFulda

Zollweg 1

Telefon (066 55) 53 77
Fax 57 87

Telefon (06 61) 3 80 92 50

Wiesenmühlenstraße 1

Trainingszeiten der KSG
für Interessierte

Rommerz Landgasthof Imhof :

Dorfborn Gasthaus "Zum Froschwirt"

Freizeitkegeln Damen-Hobbygruppe:

Training Sportkegeln im Rahmen der KegelSpielGemeinschaft Neuhof

freitags ... von 17.00 20.00 Uhr Jugend B + C
... ab 20.00 Jugend A und Erwachsene Damen/Herren

dienstags .. ab 18.00 Uhr Herren
donnerstags .. ab 18.00 Uhr Jugend + Damen + Herren

Fragen ? Infos bei Edmund Schad - Tel. 06655-3077 (Rommerz)
oder Matthias Fischer Tel. 06655-919439 (Dorfborn)

freitags, gerade Wochen ab 20.00 Uhr in Rommerz, Kegelbahnen 5+6

......

..................

....

..................
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Kleines Regelwerk Schiedsrichter Edmund Schad

Wer bereits zu Beginn eines Bundesligaspiels anwesend ist, wird bei der Begrüßung
durch den Schiedsrichter sinngemäß immer wieder die Worte hören: "Das Spiel wird
nach der DSKB-Sportordnung und den Durchführungsbestimmungen für Bundesligen
geleitet".
Hier ist schon ein Unterschied ersichtlich, denn bei Ligenspielen auf Landesebene ist die
Spielordnung des HKBV maßgeblich, die in Teilen von denen der Bundesliga abweicht.
Die Bundesligapartien werden grundsätzlich von einem Schiedsrichter mit A-Lizenz
geleitet, es gibt Ausnahmefälle. Auf Landesebene und Meisterschaften können auch B-
Lizenzinhaber mit der Leitung betraut werden.

Welche Aufgaben hat nun der Schiedsrichter ?
Zunächst sollte er so rechtzeitig anwesend sein, dass er vor Spielbeginn folgende
Aufgaben wahrnehmen kann:

Funktionen von Schaltpult und Bildanzeige prüfen

Kugeln auf Griffigkeit prüfen, Viererpass und Standplatten der Kegel prüfen

Prüfen der Seillänge, Überprüfen der Federn und Kugeln in den Kegeln

Passkontrolle, Prüfen der Spielberechtigung, Ausfüllen und Unterschreiben der

Starthefte und Wettkampfkarten der Landesverbände
Vorstellen der Mannschaften und pünktliche Eröffnung des Spiels

Während des Spiels
Beobachten der Spieler

Verstöße gegen die Sportordnung ahnden

Verstöße sind nach Ermahnung mit einer Verwarnung (gelbe Karte) zu ahnden, dies
sind vor allem:

Unterhalten der Spieler mit Zuschauern

Benutzen von Hilfsmitteln, die nicht vom DSKB erlaubt sind

Anbringen von Markierungen an der Aufsatzbohle bzw. der Bahn

Übertreten im Spielbereich außer zur Aufnahme der Kugel

Überwerfen (auf der Bahn aufsetzen)

Abstützen auf der Bahn, an der Wand, dem Kugelrücklauf od. Schreibpult

Anlehnen an Wand oder Tür

Treten gegen den Kugelrücklauf oder die Wand

Provozieren und absichtliches Stören des Gegners

Kugel auf die Lauffläche legen oder dem Betreuer in die Hand geben

Verlassen des Spielbereichs während des Spiels

Gelb-Rote Karte gibt es bei Wiederholung von o.a. Verstößen Folge:
in die Vollen: Holzabzug

- beim Abräumen: Holzzahl wird gestrichen, auf das verbleibende Bild muss
weitergespielt werden.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Grußwort

des Ortsvorstehers von Dorfborn

-Dieter Willhardt-

Dieter Willhardt

Liebe Keglerinnen und Kegler,

ich freue mich darüber, als neuer Ortsvorsteher von
Dorfborn ein Grußwort für Ihr Saisonstartheft
schreiben zu dürfen.

Bislang hatte ich persönlich nur geringe Berührungspunkte zum Kegeln.

Bei einer näheren Beschäftigung mit dem Thema ist mir erst die Bedeutung
dieses Generationen übergreifenden Breitensportes deutlich geworden.

Bereits im 12. Jahrhundert wurde in Chroniken das Kegeln als weit verbreitetes
Volksvergnügen geschildert. Seinerzeit stand indes nicht der sportliche Aspekt
im Vordergrund, sondern Menschen waren von den Wetten fasziniert, die dabei
abgeschlossen wurden.
Im heutigen Freizeitkegeln steht dagegen der gesellige Aspekt, im
leistungsorientierten Kegeln, wie Ihn die KSG 99 betreibt, der sportliche Aspekt
eindeutig im Vordergrund.

Dass sich zwei Vereine zu einem Ziel zusammengefunden haben, lässt Ihre
Ambitionen erkennen, Spitzensport zu zeigen.

Durch die Austragungsorte der Heimspiele wurden und werden die beiden
Neuhofer Ortsteile Dorfborn und Rommerz überregional bekannt.

Dafür gebührt Ihnen Dank und Anerkennung für den Trainingsaufwand, das
Engagement und die Leistungen im Wettbewerb.

Ich wünsche der KSG Blau-Gelb 99 Neuhof einen erfolgreichen harmonischen
Saisonverlauf 2008/2009, verbunden mit einem guten sportlichen Ergebnis und
spannenden Spielen.

Mit einem zuversichtlichen "Gut Holz"
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Grußwort

des Ortsvorstehers von Rommerz

-Norbert Schleicher-

in der Saison 2008/2009 startet die KSG Blau Gelb 99 Neuhof in ihre
6. Bundesligasaison.

Es ist schon eine bemerkenswerte Leistung was unsere Kegler seit Jahren
vollbringen und sich mit enormem Siegeswillen und hohem Können in dieser
zweithöchsten deutschen Spielklasse halten.

Mit Stolz kann man sagen, dass diese Leistungen mit heimischen Keglern
errungen wurden.

Dies zeugt von einer guten und intakten Vereinsarbeit, von sehr guter
Jugendarbeit und professioneller Einstellung der Spieler der verantwortlichen
Sportwarten und der Vereinsführung.

Ich darf allen Dank sagen die an dieser Arbeit beteiligt sind und wünsche, nicht
nur der 1. Herrenmannschaft den Wiederaufstieg in die höchste deutsche
Spielklasse, sondern allen Mannschaftsteilen eine super Saison, und dass die
geplanten Ziele erreicht werden.

Mit einem kräftigen Gut Holz

Liebe Freunde des Kegelsports,

Ihr Norbert Schleicher

Rote Karte:
bei Schiedsrichterbeleidigung oder grober Unsportlichkeit. Ein anderer Spieler

darf auf das Ergebnis weiterspielen, sofern die Mannschaft noch nicht
ausgewechselt hat.
Rote Karte auch dem Spiel, wenn ein grober Verstoß eines

Spielers vorliegt (SR-Beleidigung, lautes Schimpfen und Fluchen aus dem
Zuschauerraum usw). Der Spieler ist evtl. von der Kegelanlage zu verweisen.
Auch Zuschauer können von der Spielanlage verwiesen werden.

Das Zeigen jeder Karte ist auf dem Spielbericht zu vermerken.

Beim Spiel in die falsche Gasse:
in die Vollen : Holzzahl streichen

beim Abräumen: Holzzahl streichen, neues Bild aufstellen (nur bei gelb-roter Karte

wird auf das verbliebene Bild weitergespielt)

Betreuer müssen Sportkleidung tragen (Begleiter gibt es nur noch bei der B-Jugend).
Nur der Betreuer (ein Betreuer) darf mit den Spieler coachen.

Bei einer Spielunterbrechung z.B. wegen Bahndefekt von mehr als 10 Minuten stehen
dem Spieler 5 Wurf ohne Kegelstellung zu. Falls der Defekt nicht behoben werden kann,
greift die DSKB-Sportordnung 6.2. Der Wettkampf ist auf jeden Fall fortzusetzen, wenn
der Schaden innerhalb einer Stunde behoben werden kann. Bei darüber hinaus
gehenden Zeiträumen kann der Wettkampf bei Einigung der beteiligten Mannschaften
zu Ende geführt werden. Ist der Schaden nicht zu beheben, ist zu prüfen, ob der
Wettkampf auf einer benachbarten Anlage fortgesetzt werden kann, ansonsten wird
das Spiel abgebrochen und neu angesetzt.

Nach dem Spiel hat der Schiedsrichter in Anwesenheit mindestens des letzten Blocks
das vorläufige Endergebnis so schnell wie möglich bekannt zu geben, die besten
Einzelergebnisse zu erwähnen und die Partie mit dem Sportgruß zu beschließen.
Anschließend hat er den Spielbericht, Endergebnis und Punktewertung zu kontrollieren,
Spielbericht unterschreiben lassen und selbst unterschreiben und an die
Mannschaftsführer auszuhändigen.

Schiedsrichter sind auch nur Menschen und es
kann einmal ein Fehler unterlaufen oder etwas
übersehen werden.

Deshalb: Fair bleiben !

-

-

-

-

-

vor oder nach
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Spieleinsätze der Aktiven seit Gründung der KSG
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Adrian, Bernd 16 10 6 0 0 0 0 0 0 0

Adrian, Maria 5 5 0 0 0 0 0 0 0 0

Albrecht, Wolfgang 157 10 16 18 17 18 18 16 18 18 18

Auth, Horst 57 15 10 10 12 9 1 0 0 0

Balzer, Marion 59 13 14 9 0 0 5 0 9 9

Balzer, Werner 174 95 18 18 18 18 22 22 22 18 18

Diegelmann, Hildegard 8 8 0 0 0 0 0 0 0 0

Diegmüller, Markus 137 4 16 13 13 17 16 15 11 18 18

Faulstich, Johannes 23 0 0 0 0 0 0 0 12 11

Fischer, Irina 75 0 12 12 7 11 11 0 11 11

Fischer, Jessica 11 11 0 0 0 0 0 0 0 0

Fischer, Matthias 143 5 16 8 15 18 17 18 17 17 17

Fischer, Robert 58 7 7 7 7 11 12 0 6 1

Gärtner, Christel 16 10 6 0 0 0 0 0 0 0

Gärtner, Rosel 16 9 7 0 0 0 0 0 0 0

Goldbach, Christoph 118 1 16 14 14 13 15 16 0 13 17

Goldbach, Marion 44 11 14 7 0 10 2 0 0 0

Hanka, Christian 50 15 12 9 4 3 1 4 2 0

Happ, Detlef 110 13 13 13 17 17 18 7 5 7

Happ, Jörg 91 14 9 8 6 13 10 12 9 10

Happ, Sabine 77 13 12 0 10 13 2 6 12 9

Haußmann, Patrick 25 0 0 0 0 0 0 0 13 12

Heil, Hugo 117 9 6 14 14 14 15 16 13 16

Henkel, Boris 145 51 12 13 12 18 18 20 17 18 17

Heurich, Dagmar 4 4 0 0 0 0 0 0 0 0

Heurich, Lukas 17 0 0 0 0 0 0 0 10 7

Heurich, Mirko 78 9 9 8 8 8 13 9 13 1

Heurich, Thorsten 114 13 12 13 12 12 14 12 13 13

Hohmann, Sebastian 27 5 6 1 1 3 4 1 6 0

Jahn, Janina 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1

Kaufhold, Heidrun 6 6 0 0 0 0 0 0 0 0

Kielenz, Ute 25 9 7 9 0 0 0 0 0 0

Kottusch, Bernhard 85 13 12 9 8 10 12 11 7 3

Kullmann, Manfred 139 1 14 13 14 18 15 18 18 13 16

Kullmann, Tobias 12 0 0 0 0 0 0 0 0 12

Leinweber, Sabrina 25 0 0 0 0 3 9 0 6 7

Lukas, Eberhard 110 7 12 14 18 16 15 12 6 10

Mahr, Rudolf 118 12 14 14 14 14 12 17 14 7

Möller, Daniel 24 12 11 1 0 0 0 0 0 0

Möller, Dieter 77 76 0 0 0 0 0 19 22 18 18

Möller, Hubert 117 16 14 12 14 13 15 14 12 7

Müller, Alfons 89 14 14 11 10 9 9 5 12 5

Neidert, Ina 11 1 6 4 0 0 0 0 0 0

Otto, Karsten 48 25 0 0 0 0 0 0 19 14 15

Pook, Melanie 5 0 0 0 0 0 0 0 0 5

Reimer, Harald 12 11 0 0 0 0 12 0 0 0 0

Rempeters, Gunar 133 2 14 14 6 14 15 18 18 16 18

Grußwort

der Bürgermeisterin von Neuhof
-Maria Schultheis-

Für die Saison 2008/2009 wünsche ich den Mitgliedern der KSG Blau-Gelb 99
Neuhof einen guten Start und viel Erfolg bei den Meisterschafts-Wettkämpfen.

Dank ihrer intakten Vereinsgemeinschaft und ihrer ausgezeichneten
Leistungen hat sich die KSG Blau-Gelb 99 Neuhof weit über die Grenzen des
heimischen Raumes hinaus auf Landes- und Bundesebene einen Namen
gemacht.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass die Mannschaft durch einen hohen
Trainingseinsatz und eine gehörige Portion Siegeswillen in der kommenden
Saison wieder ausgezeichnete sportliche Erfolge erzielen wird.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich auch der Vereinsführung, den Sportwarten
und allen Helfern für die organisatorischen Höchstleistungen, für persönlichen
Einsatz und die gute Arbeit Dank und Anerkennung aussprechen. Durch die
guten Bahnverhältnisse auf den Kegelbahnen in Dorfborn und Rommerz ist
gewährleistet, dass alle Kegelsportler zu jeder Zeit unter sehr guten
Bedingungen trainieren und die Wettkämpfe bestreiten können.

Aber auch die vielen treuen Fans der KSG Blau-Gelb 99 Neuhof, die bei den
Wettkämpfen "ihre Mannschaft" euphorisch anfeuern und tatkräftig
unterstützen, dürfen nicht unerwähnt bleiben. Sie tragen im besonderen Maße
dazu bei, dass die kommende Saison wieder ein sportliches Erlebnis wird.

In diesem Sinne wünsche ich den Keglerinnen und Keglern eine spannende und
erfolgreiche Saison und vor allem Freude am sportlich fairen Wettkampf.

Mit einem herzlichen "Gut Holz"
Ihre
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Schad, Caroline 6 0 0 0 0 2 2 1 1 0

Schad, Edmund 56 11 13 6 8 5 5 4 3 1

Schad, Jochen 167 69 18 18 18 18 22 22 17 17 17

Schad, Oliver 29 0 0 0 0 0 0 6 10 13

Schad, Waltraud 31 11 9 7 0 1 2 1 0 0

Schäfer, Doris 3 0 0 0 0 0 0 0 0 3

Schäfer, Patrick 22 9 6 3 1 0 3 0 0 0

Scheich, Tobias 5 0 0 0 0 0 5 0 0 0

Schleich, Dietmar 110 14 11 12 14 13 13 11 11 11

Schleich, Lilo 5 4 1 0 0 0 0 0 0 0

Schleich, Manfred 131 12 14 13 14 14 18 17 13 16

Schleicher, Carolin 5 5 0 0 0 0 0 0 0 0

Schöppner, Franz 85 11 14 8 10 10 3 12 7 10

Schöppner, Martin 71 9 13 5 9 9 11 11 4 0

Schwartz, Bente 14 0 0 0 0 0 7 0 7 0

Schwartz, Tobias 12 0 0 0 0 4 8 0 0 0

Seffner, Frank 19 0 0 0 0 9 10 0 0 0

Stanzel, Franz 99 13 11 14 14 12 12 9 10 4

Stanzel, Renate 6 6 0 0 0 0 0 0 0 0

Vogel, Boris 161 79 17 18 18 18 22 22 21 18 7

Vogel, Frank 173 97 18 18 18 18 21 22 22 18 18

Vogel, Jens 169 82 15 18 17 18 22 22 22 17 18

Wiegand, Carina 19 0 0 0 0 9 10 0 0 0

Wiegand, Melanie 7 0 0 0 0 0 0 0 0 7

Wiegand, Rainer 97 16 14 13 8 12 13 13 0 8

Wienold, Sascha 116 12 11 12 12 13 18 7 14 17

Yavuz, Timur 72 4 1 7 8 4 13 13 14 8

Spieleinsätze der Aktiven seit Gründung der KSG
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Diesel ... Sprit ... Super Ingo ... Texaco ...
Wer mag diese Schlagwörter denn noch hören ???

NIEMAND !!!!!! Ausser wir von der KSG NEUHOF !

Jetzt fragen sich natürlich alle, warum denn das ... ?
Letztes Jahr hatten die Neuhöfer zugegeben zu "dopen" ...
und nun dieses Bekenntnis. Die spinnen doch da alle am Kaliberg im Fuldaer
Land ... haben denen die Rhönschafe, Rhönforellen und Rhönbier nun den
kompletten Verstand geraubt ?

Unsere Antwort: MITNICHTEN !

Diesel brauchen wir nicht, denn wir haben unseren PSV Kegelbus.
Und für die Kollegen aus Nordhessen:
Wir haben auch Cola zum Bier wenn Ihr wollt !

Sprit brauchen wir aber nur mit Schaum oben und evtl. Zitrone
unten oder zum Grill anstecken.

Super Ingo brauchen wir nicht, denn wir haben "Super-Boris" (Insider)

Texaco brauchen wir auch nicht, gibt's auch nicht mehr in Europa

Gut Holz Die KSG Spritwarte

Hier die einleuchtende und plausible Erklärung:








